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PRESSEINFORMATION

Hamburg/Wien, 11. Juni 2014

Bei UTM die Nase sicher vorn
WatchGuard Technologies schneidet in Marktstudie von Frost & Sullivan hinsichtlich Benutzerfreundlichkeit, Flexibilität und Preis-Leistungs-Verhältnis mit Bestnoten ab
Aus der aktuellen Untersuchung des Beratungsunternehmens Frost & Sullivan „2014 Global Analysis of UTM (Unified Threat Management) and NGFW (Next Generation Firewall) Market“ geht der IT-Sicherheitsspezialist WatchGuard Technologies in drei Bewertungskategorien als klarer Sieger hervor. Doch nicht nur hinsichtlich der Analysekriterien „Management und Benutzerfreundlichkeit“, „Flexibilität“ und „Preis-Leistungs-Verhältnis“ konnte sich WatchGuard gegenüber der Konkurrenz durchsetzen. Gute Noten gab es ebenfalls für Leistung, Skalierbarkeit und Roadmap im UTM-Segment. Entsprechend positiv fällt die Einschätzung von Chris Rodriguez, Senior Industry Analyst für Netzwerksicherheit bei Frost & Sullivan und Autor der Studie, aus: „WatchGuard ist ein etablierter Anbieter im UTM- und NGFW-Markt. Das Unternehmen zeigt seit Jahren kontinuierliches Engagement in der Produktentwicklung. Kernelemente der Produktstrategie sind dabei Visualisierung, Leistungsfähigkeit und die Integration von „Best-of-Breed“-Technologien, die leicht zu handhaben sind und gleichzeitig hohen Mehrwert generieren.“

Der Report von Frost & Sullivan beleuchtet verschiedene Wertschöpfungsaspekte und geht auf konkrete Vorteile der WatchGuard-Produkte ein. Im Rahmen der Benutzerfreundlichkeit wird vor allem die Visualisierungslösung WatchGuard Dimension gelobt. Durch diese lassen sich eventuelle Sicherheits- und Performance-Probleme im Netzwerk umgehend ausfindig machen. Darüber hinaus trägt die Flexibilität der WatchGuard-Plattformen zum sehr guten Gesamtergebnis bei. Anwender können sich die gewünschten Sicherheitsfunktionen, die auf den fortschrittlichen Technologien unterschiedlicher Anbieter im Markt basieren, jederzeit nach Bedarf zusammenstellen – für mehr Effizienz im Netzwerk. Optimale Leistung bei der Paketverarbeitung sowie Skalierbarkeit werden über den zielgenauen Einsatz von kommerzieller Hardware wie beispielsweise Intel-Prozessoren erreicht. Die Roadmap rundet das WatchGuard-Gesamtpaket laut Frost & Sullivan ab: Denn diese enthält zusätzliche Verbesserungen rund um das Betriebssystem WatchGuard Fireware sowie die Angebotserweiterung im Hinblick auf optionale Sicherheitsdienste. 

Die Herausforderung, vor der Anbieter im IT-Sicherheitsmarkt heute und in Zukunft stehen, beschreibt Dave R. Taylor, Vice President of Corporate and Product Strategy bei WatchGuard Technologies, wie folgt: „Kunden erwarten von ihren Security-Appliances immer mehr Funktionalität und sind gleichzeitig auf der Suche nach neuen Technologien, die ihr Unternehmen zuverlässig vor modernen Bedrohungen wie Advanced Persistent Threats schützen.“ Die Ergebnisse der aktuellen Studie bestätigen ihm, dass WatchGuard den richtigen Weg eingeschlagen hat: “Unser Ansatz zeichnet sich durch die Kombination von Hardware, Firmware und modularen „Best-of-Breed“-Services – gepaart mit intuitiven Management-Tools und hoher Leistungsfähigkeit – aus. Dadurch bieten wir Anwendern beispiellosen Schutz, Transparenz und Flexibilität. Es freut uns, dass Frost & Sullivan den spezifischen Mehrwert unserer Produktstrategie erkannt hat und würdigt.“

Weitere Informationen zur Studie stehen zum Download unter http://www.watchguard.com/docs/analysis/FS_Article_WatchGuard_052814_CM.pdf bereit. 
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	Die WatchGuard XTM-Plattformen haben die Analysten von Frost & Sullivan überzeugt. 
	Dave R. Taylor, Vice President of Corporate and Product Strategy bei WatchGuard Technologies 


Bildanforderung

Bildmaterial zum Download finden Sie auf unserer Website oder in unserem Medienportal amid-pr.press-n-relations.com (Dateinamen „WatchGuard UTM-Studie Frost & Sullivan“). Selbstverständlich schicke ich Ihnen die Dateien auch gerne per E-Mail zu. Kontakt: gd@press-n-relations.at
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Über WatchGuard Technologies
Seit 1996 entwickelt WatchGuard ganzheitliche Netzwerk- und Content-Sicherheitslösungen, mit denen Unternehmen ihre Daten und Geschäfte umfassend schützen können. Das XTM-Portfolio (Extensible Threat Management) kombiniert Firewall, VPN und Sicherheitsdienste. Die XCS-Appliances (Extensible Content Security) schützen darüber hinaus Unternehmensinhalte sowohl in E-Mails als auch im Web und verhindern den Datenverlust. Dank umfangreicher Skalierungsmöglichkeiten hat WatchGuard für Unternehmen jeder Größenordnung die passende Lösung und mehr als 15.000 eigens ausgewählte Partner in 120 Ländern bieten abgestimmten Service. Der Hauptsitz von WatchGuard liegt in Seattle im US-Bundesstaat Washington. Weitere Informationen unter www.watchguard.com.
